
Von: xxx, IKW 
Gesendet: Freitag, 14. Februar 2025 11:02 
An: XXX, BMUV 
Cc: xxx, IKW 
Betreff: Neue Detergenzien- und Tensidverordnung / Präsentation vom 11.2.2025 und 
Zusatzinformation 
 
Sehr geehrte xxx 
 
Für die Gelegenheit zur Diskussion am 11. Februar 2025 danke ich Ihnen vielmals. 
 
Als Anlage sende ich Ihnen die Datei der Präsentation vom 11. Februar 2025 und folgende 
Ergänzungen: 

- Die Veröffentlichung „Risk analysis approaches for microbial ingredients in microbial-based 
cleaning products” in der Zeitschrift Risk Analysis, 2025; 1 – 14, steht im Internet unter 
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.1111/risa.17707 zum Abruf bereit. 

- Die „Kann-enthalten-Regelung“ findet sich in der Kosmetik-Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 
(konsolidierte Fassung unter https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:02009R1223-20240424&qid=1719231668636) im Artikel 
19 Absatz 2 Buchstabe g) ii): 
„Bei dekorativen Kosmetika, die in einer Palette von Farbnuancen vermarktet werden, 
können alle in der Palette verwendeten Farbstoffe außer solchen, die zum Färben von Haar 
bestimmt sind, aufgeführt werden, sofern die Worte „kann … enthalten“ oder das Symbol 
„+/-“ hinzugefügt werden. Dabei muss gegebenenfalls die CI (Colour Index)-Nomenklatur 
verwendet werden.“ 

- Im Zusammenhang mit der biologischen Abbaubarkeit von nicht-tensidischen organischen 
Inhaltsstoffen habe ich darauf hingewiesen, dass in Kläranlagen nicht leicht biologisch 
abbaubare organische Stoffe zur Behandlung des Klärschlamms eingesetzt werden. Zahlen zu 
den Einsatzmengen finden sich in der Antwort der Bundesregierung vom 31. März 2020 auf 
die Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Verwendung von Polyacrylaten 
in Kläranlagen (siehe: Drucksache 19/18446): 

o Im Jahr 2015 wurden „zwischen 8 und 26 Kilogramm“ Polyacrylate pro Tonne 
Klärschlamm Trockenmasse bzw. 16 Kilogramm pro Tonne Klärschlamm 
Trockenmasse eingesetzt (Antwort auf Frage 3).  

o Laut der Tabelle in der Antwort auf die Frage 1 fielen in Deutschland im Jahr 2015 
insgesamt 1.803.087 Tonnen Klärschlamm an.  

o Nimmt man 16 Kilogramm als Mittelwert an, wie in der Antwort der Bundesregierung 
beschrieben, und multipliziert man 16 Kilogramm pro Tonne mit der Tonnage aus 
dem Jahr 2015, dann erhält man im Mittel 28.849.392 Kilogramm Polyacrylate, d. h. 
etwa 28.850 Tonnen, welches als Flockungsmittel im Jahr 2015 in Kläranlagen in 
Deutschland eingesetzt wurde. 

 
Werden Polyacrylate in Waschmitteln eingesetzt, bezeichnet man sie als „Polycarboxylate“. 
Deren Einsatzmenge lag in Deutschland in Wasch- und Reinigungsmittel für Privathaushalte  

• im Jahr 2015 bei 12.488 Tonnen (siehe: Tabelle 3-2 im IKW-Bericht Nachhaltigkeit in 
der Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittelbranche in Deutschland - Ausgabe 2021) 
und  

• im Jahr 2021 bei 9.646 Tonnen (siehe: Tabelle 2-4 im IKW-Bericht Nachhaltigkeit in 
der Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittelbranche in Deutschland - Ausgabe 2023) 

 
In Deutschland übersteigt die Einsatzmenge an Polyacrylaten im Betrieb von Kläranlagen die 
Menge dieser Stoffklasse, die in Wasch- und Reinigungsmitteln für Privathaushalte eingesetzt 
werden, sehr deutlich.  

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.1111/risa.17707
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:02009R1223-20240424&qid=1719231668636
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:02009R1223-20240424&qid=1719231668636
https://dserver.bundestag.de/btd/19/184/1918446.pdf
https://www.ikw.org/fileadmin/IKW_Dateien/downloads/Haushaltspflege/2021_IKW_Nachhaltigkeitsbericht.pdf
https://www.ikw.org/fileadmin/IKW_Dateien/downloads/Haushaltspflege/2021_IKW_Nachhaltigkeitsbericht.pdf
https://www.ikw.org/fileadmin/IKW_Dateien/downloads/Haushaltspflege/2023_IKW_Nachhaltigkeitsbericht.pdf
https://www.ikw.org/fileadmin/IKW_Dateien/downloads/Haushaltspflege/2023_IKW_Nachhaltigkeitsbericht.pdf


 
In diesem Zusammenhang möchte ich auch darauf hinweisen, dass es sich bei den in 
Waschmitteln eingesetzten Polycarboxylaten nicht um „Mikroplastik“ handelt und dass deren 
überwiegender Anteil im Klärschlamm verbleibt, also nicht in Gewässer gelangt. Klärschlamm 
wurde in Deutschland im Jahr 2021 bereits zu 80 Prozent thermisch verwertet („vebrannt“), 
bis zum Jahr 2032 sollen praktisch 100 Prozent erreicht werden. 

 
 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Xxx, IKW 
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TThemenn seitenss IKW

• Digitaler Produktpass
• Bezug auf „Modell“-Zusammensetzung entsprechend Anhang V, Teil A
• Möglichkeit der Angabe „Kann enthalten“ bzw. +/- in der Liste der Stoffe nach 

Anhang VI, Buchstabe (f)
• Phosphor-Grenzwerte
• Bioabbau-Anforderungen für nicht-tensidische organische Inhaltsstoffe
• Mikrobielle Reinigungsmittel
• Dosierhilfen für Flüssigwaschmittel / Verschlusskappen
• Zusammenfassung der Stoffgruppen „anionische Tenside“, „nichtionische Tenside“, 

„amphotere Tenside“, „kationische Tenside“ zur Stoffgruppe „Tenside“ gemäß 
Abänderung des Europäischen Parlaments
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DDPP

- Modell basierend auf Zusammensetzung laut Anhang V, Teil A
Vorteil: 

- Datenträger auf der Verpackung muss nur dann geändert werden, wenn 
sich die Angabe zur Zusammensetzung auf der Verpackung  ändert; 

- Datenträger muss nicht nach Abfüllung aufgedruckt werden
- Einsparung von EUR 100.000 pro Abfülllinie
- Keine Vernichtung unbenutzter Verpackungen oder Etiketten wegen DPP-Änderung

- Ausreichende Übergangszeit nach Inkrafttreten der DetTensVO oder  des 
Umsetzungsrechtsakts, was länger dauert

- Inhalt des DPP gemäß Vorschlag der KOM
- Keine Zugriffsrechte für Behörden 
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„„Kannn enthalten““ == „Mayy contain““ bzw..  +/-

Rezeptur ab März

QR-Code 1

AQUA

SODIUM 
DODECYLBENZENSULFONATE

LAURETH-9

SODIUM PALM KERNELATE

PROPYLENE GLYCOL

TRISODIUM DICARBOXYMETHYL 
ALANINATE

PARFUM

[… weitere Inhaltsstoffe]

Rezeptur ab Juni

QR-Code 1

AQUA

SODIUM 
DODECYLBENZENSULFONATE

+/- LAURETH-7, LAURETH-9

SODIUM PALM KERNELATE

PROPYLENE GLYCOL

TRISODIUM DICARBOXYMETHYL 
ALANINATE

PARFUM

[… weitere Inhaltsstoffe]

Rezeptur seit Juni

QR-Code 2

AQUA

SODIUM 
DODECYLBENZENSULFONATE

LAURETH-7

SODIUM PALM KERNELATE

PROPYLENE GLYCOL

TRISODIUM DICARBOXYMETHYL 
ALANINATE

PARFUM

[… weitere Inhaltsstoffe]
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DDPP-Projektt dess IKW:: Abschätzungg derr Kosten
- Wird fortgesetzt, Ergebnisse sollen Anfang März 2025 vorliegen

- Stand September 2024:
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PPhosphorbegrenzung

- Aktuelle Phosphor-Grenzwerte (Waschmittel, Maschinengeschirrspülmittel) beibehalten

- Überprüfung für alle Verbraucherprodukte
Vorschlag des Rates für Artikel 32 
„ By [OP: please insert the date = 7 years from the date of entry into force of this Regulation], the Commission 
shall assess the effectiveness and relevance of the requirements of this Regulation and shall submit to the 
European Parliament and to the Council a report on the application of this Regulation. The report shall 
contain an assessment of how this Regulation is achieving its objectives and shall include at least the 
following elements:  […]

- iv. As regards detergents containing phosphates and other phosphorus compounds, the possibility 
to limit further the phosphorus content or add limitations of phosphorus content on other 
products categories to Annex III; this assessment should take into account the impact on the 
environment, the availability of suitable alternatives with less or no phosphorus and the socio-
economic impact of substitution.
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BBioabbau

- Wie bisher: Tenside müssen leicht bioabbaubar sein

- Überprüfung durch KOM nach 7 Jahren für andere Inhaltsstoffe

- Vorschlag des Rates für Artikel 32 
„ By [OP: please insert the date = 7 years from the date of entry into force of this Regulation], the 
Commission shall assess the effectiveness and relevance of the requirements of this Regulation and 
shall submit to the European Parliament and to the Council a report on the application of this 
Regulation. The report shall contain an assessment of how this Regulation is achieving its 
objectives and shall include at least the following elements:  […]
ii) As regards biodegradability, an assessment of biodegradability requirements for ingredients 
covered by Article 4 compared to the biodegradability of the detergent as a whole, as well as 
an assessment of whether it is necessary to ban certain ingredients and to strengthen the 
biodegradability requirements;

11. Februar 2025 // Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel e. V. // 8

MMikrobiellee Reinigungsmittel

Vorschlag des Rates für Anhang II, Nr. 7

7. Detergents containing micro-organisms may be placed on the market in a spray format if: 

(a) the manufacturer or an appropriate third party has carried out and made available in the technical 
documentation a risk assessment taking into account appropriate methodologies, covering all potential risks 
posed by the micro-organisms to human health and the environment, and demonstrating their safe use; and 

b) in addition to the requirements laid down in Annex V, their label contains if necessary: 

(i) the following warning: “This product may cause respiratory sensitisation”, unless they are already labelled for 
respiratory sensitisation in accordance with Regulation (EC) No 1272/2008; and 

ii) instructions for use ensuring the safety of the users, if necessary by protective equipment, the safety of other 
individuals who risk being exposed to the microorganisms, and protection of the environment. 
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SSoebenn erschienen:

Riskk Analysis,, 2025;
1-14.

11. Februar 2025 // Industrieverband Körperpflege- und Waschmittel e. V. // 10

MMikrobiellee Reinigungsmittel

- Mikrobielle Reinigungsmittel
- Qualifizierte Sicherheitsannahme (QPS: Qualified Presumption of Safety) nicht als 

absolute Bedingung fordern
- Stattdessen: Mikroorganismen sollen in QPS-Liste enthalten sein oder äquivalente 

Sicherheitsanforderungen erfüllen
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DDosieren

Amendment 139
(c) the capacity of any measuring cup, if provided, shall be indicated in millilitres or 
grams, and clearly visible markings shall be provided that significantly contrast the 
colour of the measuring cup to indicate the dose of detergent appropriate for a 
standard washing machine load for soft, medium and hard water hardness levels, 

Amendment 140
(ca) for detergents packed in bottles, the dose of detergent appropriate for a 
standard washing machine load at least for soft and medium water hardness level 
shall be provided by clearly visible markings on the lid, that significantly contrast the 
colour of the lid. 
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DDosieren for detergents packed in bottles, the 
dose of detergent appropriate for a 
standard washing machine load 

… at least for soft and 
medium water hardness level 
shall be provided by clearly 
visible markings on the lid
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TTenside als Inhaltsstoffgruppe

- „anionische Tenside“, „nichtionische Tenside“, „amphotere Tenside“ und 
„kationische Tenside“ zur Gruppe „Tenside“ zusammenfassen

- Unterscheidung 
- ist nicht notwendig für die Anwendung
- für die Kennzeichnung stammt aus dem Jahr 1989: „Empfehlung der Kommission 

über die Kennzeichnung von Wasch- und Reinigungsmitteln (89/542/EWG)“, als 
- nur Bioabbau-Anforderungen an anionische und nichtionische Tenside galten, 
- nicht aber für amphotere und kationische Tenside. 
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